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Schweizerische Lebensversicherung^ und
Rentenanstalt in Zürich
Neue Versicherungen 1925: 121 Millionen Franken
Versicherungsbestand: 849 Millionen Franken

Aelteste Lebensversicherunqsgesellschaft der
Schweiz — Hauptgeschäft gegründet 1857

Krögier schweizerischer Versicherungsbestand

Eeg'nleitigkeitsanstalt ohne Nachschusipflicht
der Mitglieder - Alle Ueberschüsse d. Versicherten

Auskunst durch die

Vertreter.
Direktion in Zürich, Alpenquai 4V, und die W

Der Vertrag der Anstalt mit dem Katholischen L.'ehreroerein der Schweiz vom t»./l(1. Tezembcr 1923 räumt dem

Serein und den Mitgliedern Vorteile ein auf Versicherungen, die diese mit der Anstalt abschließen.
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Sekretär
für das deutschschwcizcrische Sekretariat der Schwci-
zerischen Vereinigung für Anormale, verbunden mit
dem Sekretariat des Heilpädagogischen Seminars,
mit Sitz in Zürich, gesucht. Bedingungen: Abge-
schlössen«: pädagogische Bildung. Kenntnis des An-
staltswesens, Erfahrungen im Pressedienst, bureau-
technische Fähigkeiten. 738

Anmeldungen mit Lebenslauf und Mindest-
aehnltsnnsprUche» an Priv,-?oz. ?r. Hnuselmann,
Albisbrunn, Hausen a. Albis.
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Primärschule Näfels
Infolge Todesfall ist die Lehrstelle an der li.

Klasse neu zu besetzen. Es wird auf eine tüchtige
katholische Lehrkraft, speziell auch mit gesanglicher
und musikalischer Befähigung, reflektiert.

Anmeldungen sind bis zum 23. Mai 1326 an den
Präsidenten des Schulrates Näfcls, Herrn Ennl
Müller-Feldmann, zu richten.

Näfcls, den 12. Mai 1926. Der Schulrat.
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